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Baustelle in der Julius-Bremer Straße 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 14.06.2022 

 
Am 12.05.22 wurde im Stadtrat folgende Anfrage gestellt:  

  
1.  Wie lange ist diese einseitige Sperrung der Julius-Bremer-Straße geplant?  
 
Bei der Baumaßnahme in der Julius-Bremer-Straße handelt es sich um ein Vorhaben der 
Städtischen Werke Magdeburg, die in diesem Bereich mehrere Medienleitungen (Trinkwasser, 
Gas, Elektro) sowie einen Fernwärme- und Elektroanschluss für die zukünftige Synagoge 
verlegen. Die Errichtung der Einbahnstraße ist seit dem 02.05.2022 bis voraussichtlich zum 
01.07.2022 eingerichtet.  
 
2. Sind in naher Zukunft weitere Straßensperrungen im Bereich der Julius-Bremer-Straße 
geplant?  
 
Aktuell sind keine weiteren Maßnahmen bekannt. In Höhe des Karstadt-Parkplatzes war im Mai  
eine zwingend notwendige Straßensanierung erforderlich. Für den Neubau des MWG-
Gebäudes kommt es bautechnisch bedingt voraussichtlich Ende August zu kurzfristigen 
Sperrungen durch eine Kranstellung. 
 
3. Wieso sind die Parkplätze auf der Julius-Bremer-Straße vor dem GALERIA (Karstadt) 
Gebäude nicht nutzbar? 
 
Im Bereich von GALERIA (Karstadt) - hier ab Zufahrt Parkplatz bzw. Zufahrtsstraße Breiter Weg 
- befinden sich in Fahrtrichtung Osten Absperrbaken, die verhindern sollen, dass der 
Verkehrsteilnehmer bis zum Bereich des Schienenkörpers falsch herum in die Einbahnstraße 
vorfährt. In diesem Zuge ist die Sperrung der benannten Parktaschen durch das Aufstellen der 
Parkverbote unausweichlich. 
 
4. Ist es möglich, die Straßensperrung an den Wochenenden, an denen keine Bauarbeiten 
stattfinden, aufzuheben und für den Verkehr freizugeben? 
 
Ein ständiger Rückbau und Wiederaufbau der Sperrungen, sowie die erforderliche Sicherung 
der Baugruben würde zu unnötiger Bauzeitverlängerung und höheren Kosten führen. Dieser 
Wechsel der Verkehrsführung würde den Verkehrsteilnehmer dauerhaft auch nur verwirren. 
 
 
 
Rehbaum      
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